
 
 
DOMWÄCHTER 
Multimediale Lesung & Gespräch mit Anne Stutenkemper & Silvio Neuendorf 
 
📅 DO 23.04.2026 | 19:00 Uhr 
📍 Bestattungshaus Bakonyi | Stammhaus Augustastraße 
🎟 Eintritt frei | Spende erbeten 
❗ Anmeldung: 0241 50 50 04 | info@bakonyi-gmbh.de 
Präsentiert von AKV Sammlung Crous und Bestattungshaus Bakonyi mit und zugunsten der Hospizstiftung Region 
Aachen | in Kooperation mit Bistum Aachen, Akademie des Bistums Aachen und Katechetisches Institut Aachen 
Unterstützt von PIELENtech Veranstaltungstechnik 
—– 
Mit DOMWÄCHTER steht ein Abend im Zeichen der Aachener Stadtgeschichte auf dem Programm. 
Die multimediale Lesung erzählt von bewegenden und wahren Ereignissen – von Mut, Zusammenhalt 
und Verantwortung in einer Zeit, in der Entscheidungen oft innerhalb von Sekunden getroYen werden 
mussten. 
Im Mittelpunkt steht die Geschichte der sogenannten Domwache: Jugendliche, die während des 
Zweiten Weltkriegs auf den Dächern des Aachener Doms Wache hielten und Brände löschten, um 
das Wahrzeichen der Stadt zu schützen. Das Buch verbindet historische Fakten mit erzählerischer 
Perspektive und macht die damaligen Erlebnisse für heutige Leserinnen und Leser nachvollziehbar. 
Autorin Anne Stutenkemper beschreibt den Zugang als bewusste Annäherung an die Lebenswelt der 
Kinder jener Zeit. Es ging nicht um eine klassische Biografie, sondern darum, möglichst nah an den 
tatsächlichen Ereignissen zu bleiben und die Erfahrungen der Jugendlichen spürbar werden zu 
lassen. Illustrator Silvio Neuendorf nähert sich dem StoY über seine Bilder – für ihn ein ungewohnt 
ernstes Thema, das gerade deshalb eine besondere künstlerische Auseinandersetzung verlangte. 
Die Lesung wird durch mediale Elemente ergänzt und anschließend durch ein Gespräch vertieft. 
Dabei soll Raum entstehen, um Fragen zu stellen, Erinnerungen zu teilen und den historischen 
Kontext gemeinsam einzuordnen. 
Der Veranstaltungsort trägt bewusst zu dieser Atmosphäre bei. Das Stammhaus des 
Bestattungshauses Bakonyi bietet einen ruhigen, persönlichen Rahmen, der Konzentration und 
Austausch gleichermaßen ermöglicht. So entsteht kein klassischer Vortragsabend, sondern eine 
Begegnung mit Geschichte und der Frage, was Zivilcourage und Zusammenhalt heute bedeuten 
können. 




